
EXKURSIONSPROGRAMM  

der ÖGH, ARGE Naturschutz, HerpAG (Herpetologische Arbeitsgemeinschaft - 

Haus der Natur Salzburg) und City Nature Challenge 

2024 
 

Mi., 20. März 2024, 19:30 – 21:30 Uhr 

Aktionstag "Amphibienschutz an Straßen" 

Veranstalter: Arge NATURSCHUTZ 

Ort: AW 97 Keutschach-Schlossteich (Gemeinde Keutschach am See) 

Treffpunkt: Parkplatz vor dem Gemeindeamt Keutschach am See; Keutschach 1, 9074 Keutschach am 

See 

Ausrüstung: Bitte festes Schuhwerk, warme Bekleidung, Taschenlampe und Warnweste mitnehmen! 

Im Zuge dieser Abendexkursionen wird die "Aktion Rettet die Frösche" vorgestellt und gemeinsam 

die geschützte Amphibienwanderstrecke abgegangen. Wir freuen uns über zahlreiche Teilnehmer/-

innen aller Altersgruppen und möchten die vorkommenden Amphibien, ihre Lebensweise und 

Gefährdung sowie die jährlich durchgeführten Schutzmaßnahmen vorstellen. 

 

Do., 21. März 2024, 19:30 – 21:00 Uhr   

Aktionstag "Amphibienschutz an Straßen"  

Veranstalter: Arge NATURSCHUTZ 

Ort: AW 143 Längsee Ost (Gemeinde St. Georgen am Längsee) 

Treffpunkt: Parkplatz des Stift St. Georgen am Längsee (Schloßallee 6, 9313 St. Georgen am Längsee) 

Ausrüstung: Bitte festes Schuhwerk, warme Bekleidung, Taschenlampe und Warnweste mitnehmen! 

Im Zuge dieser Abendexkursionen wird die "Aktion Rettet die Frösche" vorgestellt und gemeinsam 

die geschützte Amphibienwanderstrecke abgegangen. Wir freuen uns über zahlreiche Teilnehmer/-

innen aller Altersgruppen und möchten die vorkommenden Amphibien, ihre Lebensweise und 

Gefährdung sowie die jährlich durchgeführten Schutzmaßnahmen vorstellen. 

 

Sa., 16. März 2024, 9:00 – 13:00 Uhr  

Amphibienexkursion am Haunsberg 

Veranstalter: Herpetologische Arbeitsgemeinschaft-Haus der Natur Salzburg 

Exkursionsleitung: Cvetka Piringer und Peter Kaufmann 

Treffpunkt: Lokalbahnhof Pabing 

Anmeldung: amphibienschutz@hausdernatur.at 

Ausrüstung: Wetterfeste Kleidung, festes Schuhwerk 

Alljährlich im Frühjahr besuchen wir die Amphibien-Teiche am Fuß des Haunsberges. Hier werden 

seit Jahren die Frösche und Molche umgesiedelt, die aufgrund der Bundesstraße nicht mehr in die 

Weitwörther Au wandern können. 

In den Teichen sind während der Frühjahrswanderung Erdkröten, Grasfrösche, Springfrösche, 

Kammmolche, Teichmolche und Bergmolche anzutreffen. Dies entspricht mehr als der Hälfte der 

heimischen Amphibienarten, die bei dieser Exkursion aus nächster Nähe beobachtet werden können! 
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Mo., 8. April, 6. Mai, 3. Juni und 1. Juli 2024, jeweils 19.00 Uhr   

HerpAG-Arbeitstreffen mit Peter Kaufmann  

Veranstalter: Herpetologische Arbeitsgemeinschaft-Haus der Natur Salzburg 

Treffpunkt: Heim der Österreichischen Naturschutzjugend 

Die regelmäßigen Arbeitstreffen der Herpetologischen Arbeitsgemeinschaft beschäftigen sich mit der 

Biologie und dem Schutz heimischer Kriechtiere und Lurche. 

 

Sa., 13. April 2024, 08.30 – 12.00 Uhr  

Kreuzottern-Exkursion ins Ibmer Moor 

Veranstalter: Herpetologische Arbeitsgemeinschaft-Haus der Natur Salzburg 

Exkursionsleitung: Andreas Maletzky und Werner Krupitz 

Treffpunkt: Parkplatz Moorlehrpfad Pfeiferanger 

Anmeldung: Andreas.Maletzky@plus.ac.at 

Ausrüstung: Wetterfeste Kleidung, festes Schuhwerk (möglichst knöchelhoch); Jause 

Die Kreuzotter ist im Jahr 2024 als „Reptil des Jahres“ in aller Munde. Wir besuchen eine der 

bedeutendsten verbliebenen Flachlandpopulationen dieser Art im Ibmer Moor (Oberösterreich). Auf 

der Wanderung durch das Natur- und Europaschutzgebiet können wir mit etwas Glück die eine oder 

andere Kreuzotter beobachten und bekommen einen guten Eindruck, welche Lebensräume sie 

benötigt.  

Neben weiteren Reptilien- und Amphibienarten ist zu dieser Jahreszeit auch die Vogelwelt besonders 

interessant und auf uns warten u.a. Großer Brachvogel und Bekassine. 

 

Sa., 27. April 2024, 9.00 – 14.00 Uhr  

Herpetologisch-säugetierkundliche Fahrradexkursion durch Aigen 

Veranstalter: Herpetologische Arbeitsgemeinschaft-Haus der Natur Salzburg 

Exkursionsleitung: Cvetka Piringer, Olivia Ortner und Alexander Niedrist 

Treffpunkt: VS Abfalterhof in der Dr.-Petter-Straße 

Anmeldung: amphibienschutz@hausdernatur.at 

Ausrüstung: Fahrrad, wetterfeste Kleidung, Jause 

Im Rahmen der City Nature Challenge werden die Amphibienlaichgewässer an der 

Kreuzbergpromenade in Parsch untersucht. Es kommen hier fast alle heimischen Amphibienarten 

und vor allem alle drei heimische Molch-Arten vor. Am Schmederer Weiher ist außerdem seit einigen 

Jahren ein Biber sehr aktiv. Mit den Fahrrädern wird dann weiter nach Süden vom Aigner Park in die 

Aigner Au fahren, wo wir unter anderem nach der Äskulapnatter suchen werden. Bei der Aigner 

Kirche gibt es außerdem eine der größten Mausohr-Wochenstuben im Land Salzburg. Schließlich 

sehen wir uns am Ende der Exkursion die eingeschleppte Mauereidechsen-Population in Glasenbach 

an. 

Wie immer bei der City Nature Challenge werden alle Beobachtungen auf Observation.org erfasst 

und versucht so viele verschiedene Arten wie möglich zu dokumentieren! 
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Sa., 11. Mai 2024, 9.00 – 17.00 Uhr  

Kreuzottern-Exkursion am Seewaldsee 

Veranstalter: Herpetologische Arbeitsgemeinschaft-Haus der Natur Salzburg 

Exkursionsleitung: Werner Krupitz 

Treffpunkt: Erster Parkplatz Seewaldsee bei ’Wilshelmskapelle‘ nahe St. Koloman 

Anmeldung: krupitz@artenreich.at 

Ausrüstung: Wetterfeste Kleidung, festes Schuhwerk (möglichst knöchelhoch); Jause 

Die Umgebung des Seewaldsees am Fuße des Trattbergs bietet durch die sehr abwechslungsreiche 

Landschaft einer reichhaltigen Amphibien- und Reptilienfauna Heimat. In dieser Exkursion widmen 

wir uns besonders der einzigen Salzburger Giftschlange, der Kreuzotter, die heuer Reptil des Jahre ist. 

Mit etwas Glück können wir diese scheue Schlange und noch viel mehr auf den Almböden am 

Seewaldsee aus der Nähe beobachten.  

Die Exkursion findet bei jedem Wetter statt! Bei Regen konzentrieren wir uns auf die 

Amphibienfauna, die hier neben der Gelbbauchunke auch Grasfrosch, Erdkröte, Feuersalamander, 

Alpensalamander und Bergmolch umfasst. 

 

Fr., 17. – Mo., 20. Mai 2024 (Pfingsten) mit 3 Nächtigungen in Arnoldstein  

Schütt (Kärnten) und Krainer Bergland (Italien / Slowenien)  

Veranstalter: ÖGH Landesgruppe Steiermark 

Exkursionsleitung: Werner Kammel 

Anmeldung: Die Exkursion ist leider bereits ausgebucht.         

Exkursionsziele (der Zeitablauf wird wetterabhängig kurzfristig angepasst): 

Tag 1 Anreisetag 

• Autobahnraststätte Arnoldstein: allochthone(?) Mauereidechsen 

• Arnoldstein: Schütt: Bärenbrücke / Steinernes Meer: (allochthone?) Vipera ammodytes, 

sonstige Reptilien 

• Schütt bei Staudamm KW Gail: potentiell alle Reptilienarten; Tümpel und 

Überschwemmungsfluren mit Amphibien, Endemit Smaragdgrüner Regenwurm, 

Buschenschank 

Tag 2 Italien / Slowenien 

• Italien: Julische Voralpen zwischen Gemona und Passo di Predil  

(Vipera aspis, V. ammodytes, Bastarde, Zornnattern, sonstige Reptilien) 

• Slowenien: Tal der Soča (Wildwasser-Tal) 

• Slowenien: Festung Kluže (Iberolacerta horvathi) 

Tag 3 Kernzone der Schütt: Oberschütt 

• Gladiolen-Wiese, Blockhalden mit Hornottern & sonstigen Reptilien; Weinitzen: artenreiche 

Wiesen (Orchideen, Schwarzer Apollo & Co) – längere Wanderung 

Tag 4 Abreisetag 

 Programm bis zum frühen Nachmittag; verbleibt offen; optional: 

• Hermagor: Garnitzenklamm (I. horvathi) 

• Maibachl 

• Bei Nachholbedarf: nochmals Schütt-Standorte 
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Sa., 25. Mai 2024, ganztägig, voraussichtlich ab 9:30 

Wanderung zur Kreuzotter, dem Reptil des Jahres 2024 

Veranstalter: ÖGH 

Die Exkursion wird im Rahmen des Projekts „Amphibien und Reptilien Österreichs - 

Zusammenführung, Vervollständigung und Analyse vorhandener Daten“ durchgeführt. Das Projekt 

wird durch den Biodiversitätsfonds des Bundesministeriums für Klimaschutz, Umwelt, Energie, 

Mobilität, Innovation und Technologie gefördert. 

Exkursionsleitung: Christoph Riegler und Gerald Ochsenhofer 

Treffpunkt: Hollenstein an der Ybbs (genauer Treffpunkt wird noch bekanntgegeben) 

Anmeldung: christoph.riegler@herpetofauna.at oder gerald.ochsenhofer@herpetofauna.at 

Maximale TeilnehmerInnen-Anzahl: 15  

Ausrüstung: feste Wanderschuhe, Regenschutz, Verpflegung 

Ziel der Exkursion sind Kreuzottervorkommen am Gamsstein in Niederösterreich, welche wir im Zuge 

einer Wanderung besuchen wollen. Der Aufstieg zum ersten größeren Vorkommen beträgt 

mindestens 1,5 Stunden. Neben der Kreuzotter besteht auch die Möglichkeit weitere Gebirgsarten 

wie Bergeidechse, Bergmolch, Grasfrosch, Ringelnatter und mit etwas Glück auch Alpensalamander 

zu beobachten. Rechtzeitig vor der Exkursion wird noch eine Infomail an die angemeldeten 

TeilnehmerInnen verschickt. Bei ausgeprägtem Schlechtwetter findet die Exkursion nicht statt. 

 

So., 2. Juni 2024, ganztägig, 08:45 – ca. 16:00 mit Einkehrmöglichkeit um die Mittagszeit 

Ins Reich der Kreuzotter - dem Reptil des Jahres 2024 

Veranstalter: ÖGH 

Exkursionsleitung: Axel Schmidt  

Treffpunkt: 8:45, Bahnhof Gmünd/NÖ (Ausgang Bahnhofshalle), Weiterfahrt mit PKW 

(Mitfahrgelegenheit vorhanden) 

Anreise: Franz-Josefs-Bahn (Wien Abfahrt: 6:31 – Ankunft 8:42) oder PKW (kostenlose Parkplätze) 

Anmeldung: bis 30.5.2024 an Axel Schmidt – office@axel-schmidt.at, begrenzte Teilnehmerzahl! 

Ausrüstung: Festes und hohes Schuhwerk (ggf. wasserfest), Gelsenschutz, Sonnenschutz. 

Bei Starkregen findet die Exkursion nicht statt (Rückfrage beim Exkursionsleiter). 

Wir begeben uns auf die Spuren der Kreuzotter – dem Reptil des Jahres 2024, und tauchen dazu in 

die Welt der Moore ein. Wir starten am Vormittag im Naturschutzgebiet/Naturpark 

Heidenreichsteiner Moor. Vom Naturparkzentrum mit Gastrobereich wandern wir vorbei an 

Granitrestlingen zu Moorwäldern und Übergangsmooren. Die Moorbereiche gehen fließend in die 

Verlandungszone des Winklauer Teiches über. Durch die Vielfalt an Lebensräumen auf engem Raum 

ist mit Sichtungen etlicher Amphibien- und Reptilienarten zu rechnen (Kreuzotter, Schling- und 

Ringelnatter, Zaun- und Bergeidechse, kleiner Wasserfrosch, Teichfrosch, Springfrosch, ggf. 

Moorfrosch, Laubfrosch, Teich- und Bergmolch). Zusätzlich werden die 

Moorrenaturierungsmaßnahmen der letzten Jahre vorgestellt. Nach einer Mittagspause im 

Naturparkzentrum (warme Speise) besuchen wir einen zweiten Moorstandort mit 

Kreuzottervorkommen. Je nach Witterung wird dies das Haslauer Moor in Amaliendorf oder das 

Schremser Hochmoor sein. An beiden Standorten finden wir neben Moorlebensraumtypen auch 

Reste des ehemaligen Torfabbaus in Form von wassergefüllten Torfstichwannen. Neben 

interessanten Reptilienhabitaten stellen diese natürlich für Amphibien wichtige (Fortpflanzungs-) 

Lebensräume dar. 
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Sa., 8. Juni 2024, 13:00 – 18:00 

ÖGH Infostand am Tag der Artenvielfalt im Biosphärenpark Wienerwald  

Veranstalter: ÖGH 

Treffpunkt: in Wien-Mauer, 1230 Wien 

Beim diesjährigen Tag der Artenvielfalt im Biosphärenpark Wienerwald wird die ÖGH wieder mit 

einem Infostand vertreten sein. Bei Interesse den Infostand bei der Vermittlung zu unterstützen, 

bitte einfach melden unter: office@herpetozoa.at oder sonst einfach zu Besuch vorbeischauen (keine 

Anmeldung erforderlich).  

 

Sa., 8. Juni 2024, 9.00 – 17.00  

Molchexkursion zum Ameisensee 

Veranstalter: Herpetologische Arbeitsgemeinschaft-Haus der Natur Salzburg 

Exkursionsleitung: Andreas Maletzky 

Treffpunkt: Parkplatz Donnerkogelbahn Annaberg Astauwinkel  

Anmeldung: Andreas.Maletzky@plus.ac.at 

Ausrüstung: Wetterfeste Kleidung, Fernglas, Jause 

Zwischen Abtenau, Annaberg und Gosau im Grenzgebiet von Salzburg und Oberösterreich liegt auf 

1.282 m Seehöhe und umgeben von einem hochwertigen Moorlebensraum der Ameisensee, ein 

kleiner, periodisch austrocknender Bergsee. Dieser See beherbergt die größten bekannten Bestände 

von Kammmolch, Teichmolch und Bergmolch über 1.000 m Seehöhe in den Ostalpen. Darüber hinaus 

kommen Erdkröte, Grasfrosch und Gelbbauchunke vor. In den oberhalb gelegenen Almbereichen von 

Angeralm, Edtalm und Zwieselalm besteht die Chance auch weitere alpine Arten wie 

Alpensalamander, Bergeidechse oder das Reptil des Jahres, die Kreuzotter, zu finden. Die Wanderung 

führt großteils auf Forststraßen. Rund 700 m Höhenmeter und rund 12 km Distanz werden insgesamt 

zu überwinden sein. 

 

Sa., 22. Juni 2024, 9.00 – 17.00 Uhr  

Herpetologisch-entomologische Kartierungsexkursion ins Heutal 

Veranstalter: Herpetologische Arbeitsgemeinschaft-Haus der Natur Salzburg 

Exkursionsleitung: Cvetka Piringer und Patrick Gros 

Treffpunkt: Parkplatz Gföll im Heutal 

Anmeldung: amphibienschutz@hausdernatur.at 

Ausrüstung: Wetterfeste Kleidung, festes Schuhwerk, Fernglas, Jause 

Das Heutal liegt in den Kalkalpen westlich von Unken an der bayrischen Grenze auf einer Höhe von 

900 m aufwärts. Die ausgedehnten Südhänge sind wärmebegünstigt und im Talboden finden wir 

noch naturbelassene Hoch- und Niedermoore. Die Hangbereiche sind geprägt von extensiven 

Weideflächen und Bergmähdern. Das Gebiet ist daher ein Paradies für seltene Schmetterlingsarten, 

die hier ihre letzten Refugien in Salzburg finden. Wir begeben uns im Zuge der Exkursion außerdem 

auf die Suche nach der Barren-Ringelnatter, die in Salzburg bisher nur an einem Standort in der Nähe 

von Tirol nachgewiesen wurde. Außerdem gibt es im Gebiet auch Bergmolch, Alpensalamander, 

Grasfrosch, Erdkröte, Bergeidechse und das Reptil des Jahres – die Kreuzotter!  

Es handelt sich um eine Kartierungsexkursion, bei der Daten für die Salzburger 

Biodiversitätsdatenbank gesammelt werden. 
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Sa., 22. – So., 23. Juni 2024 mit 1 Nächtigung im GH Bodenbauer 

Hochschwab (Steiermark) 

Veranstalter: ÖGH Landesgruppe Steiermark 

Exkursionsleitung: Werner Kammel 

Anmeldung: office@wernerkammel.at, begrenzte TeilnehmerInnen-Anzahl, einzelne Restplätze noch 

frei! 

Montane Almen und Schluchten auf 900 – 1.400 m NN mit Kreuzottern, Alpensalamandern, 

Orchideen & Co. 

• Karlschütt (Schutthalden, Wasserfall, berühmt für Orchideen) 

• Trawiestal 

• Ggf. Nachtexkursion, je nach Wetter 

Kosten für Nächtigung im GH Bodenbauer inkl. Frühstück im Komfort-DZ: p. P. 80 €; im 7-Betten-

Zimmer 45 €. 
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